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ÜBERBLICK
• Veranstaltungen und Aktionen
• Amnesty-Sendungen im Freien Radio Stuttgart
• Jetzt online unterschreiben: Urgent Actions
• Aktuelles
• Erfolge

VERANSTALTUNGEN UND AKTIONEN
JULI
Fr, 01.07.  10.00 – 15.00 Uhr
Stuttgart, Stadtgarten, 
Innenstadt Campus,
Keplerstrasse

JULI
Fr, 01.07. 19.00 Uhr 
Stuttgart, 
Linden-Museum,  
Hegelplatz 1

JULI
Fr, 01.07.  19.00 – 19.20 Uhr
Stuttgart,
vor dem Literaturhaus,  
Breitscheidstraße 4

JULI
Fr, 01.07.  19.00 Uhr
Stuttgart,
StadtPalais,  
Konrad-Adenauer-Straße 2

WORKSHOP: DER ÖKOLOGISCHE FUSSABDRUCK – WIE KÖNNEN WIR NACHHALTIGER LEBEN?
Mit dem Ökologischen Fußabdruck kann ermittelt werden, wie nachhaltig 
unser Lebensstil ist und wo noch Handlungsbedarf besteht. In dem Work-
shop wird aufgezeigt, wie Nachhaltigkeit in unsere Lebensstile integriert 
werden kann. (Textquelle: Uni Stuttgart)

AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG: SPUREN AUS DEM DEPOT. Eine Suche nach Zukunft von Geschichte 
Prof. Germain Loumpet, Tah Kennette Konsum und Stone Karim Mohamad 
beschäftigen sich seit langem auf unterschiedliche Weise mit der Verbrei-
tung von Wissen über die im kamerunischen Kulturerbe verankerten Ge-
schichten und geben Einblicke in eine lebhafte Diskussion über Politiken 
des kulturellen Gedächtnisses in Deutschland und Kamerun. (Textquelle: 
Lindenmuseum)

OPEN AIR SZENISCHE INTERVENTION: KRIEG, FLUCHT UND EXIL – ECHORAUM ORESTIE 
Die Thematisierung von Krieg, Gewaltherrschaft, Mord, Flucht und Exil 
findet heute ein unerwartetes Echo. In einer kurzen szenischen Intervention 
vor dem Literaturhaus stellen Studierende der Universität Stuttgart ausge-
wählte Textstellen von Goethe über Hofmannsthal bis ins 20. Jahrhundert 
vor. (Textquelle: Literaturhaus)

AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG: SEIT BEGINN DES KRIEGES 
Seit dem Einfall russischer Truppen in der Ukraine am 24. Februar 2022 ist 
die Welt nicht mehr, wie sie war. Drei Erzählungen aus persönlichen Texten, 
Bildern und Videos dokumentieren die Verbindung zwischen Stuttgart und 
der Ukraine. (Textquelle: StadtPalais)
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JULI
Sa, 02.07.  15.00 Uhr
Stuttgart, 
Delphi Arthaus Kino,  
Tübinger Straße 6

JULI
So, 03.07.  14.00 – 18.00 Uhr  
Stuttgart,
StadtPalais,  
Konrad-Adenauer-Straße 2

JULI
So, 03.07.  15.00 Uhr
Asperg, 
Museum Hohenasperg  

JULI
Mo, 04.07.  18.00 Uhr
Stuttgart, 
Württ. Landesbibliothek, 
Konrad-Adenauer-Straße 101
+ online   Link

JULI
Di, 05.07.  19.00 Uhr
Stuttgart, Haus der Katholi-
schen Kirche, Königstraße 7

JULI
Mi, 06.07.  18.00 Uhr
Stuttgart, Württembergischer  
Kunstverein, Schlossplatz 2

JULI
Mi, 06.07.  18.00 Uhr  
Stuttgart, 
Haus der Heimat BW,  
Schloßstraße 92

FILMPREMIERE: STATUE OF LIBERTY
Mitten im Corona-Lockdown 2020/21 beschließt vanderkurth, die  

„Freiheitsstatue von Stuttgart“ zu bauen. Und das ist nur der Anfang einer 
aufregenden Reise… Unterhaltsame und verrückte Doku-Komödie. In 
Anwesenheit von Regisseur Alexander Tuschinski. Der Eintritt ist frei. 
(Textquelle: Arthaus)

CHARITY-KUNSTVERKAUF 
Zum Kauf stehen Werke von Studierenden und Professor*innen der Staat-
lichen Akademie der Bildenden Künste Stuttgart. Die Einnahmen werden 
an die Hilfsorganisation STELP zur Unterstützung ihrer Bemühungen in der 
Ukraine gespendet. (Textquelle: StadtPalais)

KURATORENFÜHRUNG: JUNGE GEFANGENE
„Meine natürliche Jugend ist dahin, ich habe fast nie eine solche gehabt“, 
klagte Georg David Hardegg, der 1833 mit 21 Jahren auf den Hohenasperg 
kam und acht Jahre dort verbrachte. Viele Gefangene waren sehr jung. Was 
bedeutete die Haft für ihr Leben? Das beleuchtet die Sonderführung mit 
Ausstellungskuratorin Franziska Dunkel. (Textquelle: HdG BW) 

PODIUMSGESPRÄCH: WALTHER RATHENAU – WALTER LÜBCKE. Linien rechter Gewalt in 
Deutschland
In einem Gespräch mit den Autoren Florian Huber und Martin Steinhagen 
schaut die Veranstaltung auf die Linien und Kontinuitäten rechter Gewalt 
und Terrorismus in Deutschland. (Text quelle: Württ. Landesbibliothek)

DRUCK MACHEN: Warum Klimaklagen gegen Regierung und Autokonzerne notwendig sind 
Jürgen Resch ist seit 1988 Bundesgeschäftsführer der Deutschen Um-
welthilfe und verwaltet hier die Bereiche Verkehr, Kreislaufwirtschaft und 
ökologische Marktüberwachung. (Textquelle: HdKK)

AMERICA EXPLAINED SPECIAL: #BLACKLIVESMATTER 
Join us for this special event, part of our regular school program, where we 
will examine race relations in the U.S. today, focusing on the role of the 
Black Lives Matter movement. (Textquelle: Deutsch-Amerikanisches Zentrum) 

PODIUMSGESPRÄCH: ZWISCHEN STEREOTYPEN UND NEUER VIELFALT: Russlanddeutsche 
Sichtbarkeit in den Medien
Podiumsgespräch mit Ella Schindler, Journalistin, Nürnberg; Dr. Felix Riefer, 
Politikwissenschaftler, und Edwin Warkentin, Kulturreferent für Russland-
deutsche. Moderation: Katharina Lindt, Journalistin. (Textquelle: Haus der 
Heimat)

https://www.wlb-stuttgart.de/fileadmin/user_upload/sammlungen/BfZ/Veranstaltungen/BfZ_Einladung_2022_07_04-1.pdf
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JULI
Mi, 06.07.  18.30 Uhr 
Stuttgart, Stadtbibliothek  
am Mailänder Platz

JULI
Do, 07.07.  14.00 Uhr
Stuttgart, Haus der Geschichte  
Baden-Württemberg,  
Konrad-Adenauer-Straße 16 

JULI
Do, 07.07.  19.00 Uhr
Stuttgart, Paulinenpark,
Seidenstraße 35

JULI
Do, 07.07.  20.00 Uhr
Stuttgart, TREFFPUNKT Rote-
bühlplatz, Rotebühlplatz 28

JULI
Sa, 09.07.  9.30 – 16.30 Uhr
Stuttgart, Landeszentrale  
für politische Bildung BW, 
Lautenschlagerstraße 20 

JULI
Sa, 09.07.  11.00 – 17.00 Uhr
Stuttgart,  
Haus des Landtags, 
Konrad-Adenauer-Straße 3

JULI
Sa, 09.07.  13.00 – 22.00 Uhr
Ludwigsburg,  
Seestraße 37

JULI
Sa, 09.07.  14.30 Uhr
Stuttgart, Hotel Silber, 
Dorotheenstraße 10

VORTRAG: COMPUTER, ROBOTER UND EXPERIMENTE
Dr. Viola Schiaffonati fordert, dass die ethischen Fragen der digitalen 
Technologien passend adressiert werden. Der Vortrag findet in in englischer 
Sprache statt. (Textquelle: Stadtbibliothek)

GESPRÄCH: IST HASS HEILBAR?
Wir erleben gerade - mitten in Europa - völlig entgrenzte Brutalität. Welche 
Rolle spielt Hass dabei? Wann und wieso können wir hassen? Mit Dr. Klaus 
Obert, ehem. Bereichsleiter Sucht- und Sozialpsychiatrische Dienste bei der 
Caritas und Ausstellungsleiter Dr. Rainer Schimpf. (Textquelle: HdG)

AK ASYL PLENUMSSITZUNG
Haupttagespunkt „Straffälligkeit und Asyl“ mit Sebastian  
Röder, Flüchtlingsrat Baden-Württemberg. (Textquelle AK 
Asyl) 

AUTOR IM GESPRÄCH: „FOOD WAR“ UND „DUMM GEGESSEN!“
Essen, eigentlich ein Grundbedürfnis, schreibt Hans-Ulrich Grimm, ist ein 
kapitalistisches Machtinstrument geworden. Gesprächspartner: Dr. Wolfgang 
Niess. (Textquelle: TREFFPUNKT Rotebühl)

WORKSHOP: POLITIK AM ESSTISCH – TOLERANZ UND UMGANG MIT ANDEREN MEINUNGEN
Ob der Umgang mit Corona, dem Krieg in der Ukraine, der Klimakrise oder 
Geflüchteten – bei vielen Themen gibt es gegensätzliche Positionen in  
unserer Gesellschaft. Kostenfreier Workshop für Jugendliche und junge 
Erwachsene.   Link (Textquelle: Theodor-Heuss-Haus)

BÜRGERFEST DES LANDTAGS VON BADEN-WÜRTTEMBERG: „VEREINT IN VIELFALT“ – 70 JAHRE 
BADEN-WÜRTTEMBERG 
Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Programm und die Möglichkeit, 
die Arbeit der Abgeordneten besser kennenzulernen. Die Landeszentrale für 
politische Bildung ist mit einer Ausstellung, einem Infostand mit Glücks-
rad, einem Programmpunkt im Plenarsaal und einem eigenen Programm im 
Schofer-Saal vertreten.   Link (Textquelle: lpb bw)

FESTIVAL: MUT GEGEN RECHTS
Ein vielfältiges Programm aus Vorträgen, Infoständen von aktivistischen 
Gruppen und Vereinen, einem Kinderprogramm, Ausstellungen und veganem 
Essen und Getränken. Ab 18 Uhr gibt es ein fantastisches Konzert mit Ame-
wu, Mia Morgan & Spoon & the Forkestra. Das diesjährige Thema: „Koloniales 
Erbe begreifen – rassismuskritisch handeln lernen“. (Textquelle: Die AnStifter)

BUSFAHRT: ZWANGSARBEITER*INNEN – VERSCHLEPPT, AUSGEBEUTET, „SONDERBEHANDELT“
Nach einer kurzen Einführung im „Hotel Silber“ werden der Originalstandort 
des zentralen Durchgangslagers für Zwangsarbeiter*innen in Bietigheim-Bis-
singen, die Gedenkstätte am dortigen ZOB/Bahnhof und der 1944/45 von 

https://www.theodor-heuss-haus.de/fileadmin/user_upload/pics/Aktuelles/Programm_Politik_am_Esstisch__09.07.22.pdf
https://www.landtag-bw.de/home/aktuelles/themen/buergerfest.html
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JULI
Sa, 09.07.  15.00 Uhr
Stuttgart, Bischof-Moser-Haus, 
Wagnerstraße 45 

JULI
Mo, 11.07.  19.00 Uhr
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

JULI
Di, 12.07.  18.00 – 21.00 Uhr
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

JULI
Di, 12.07.  19.00 Uhr
Stuttgart, Institut français,
Schloßstraße 51

JULI
Di, 12.07.  19.30 Uhr
Stuttgart, 
Stadtbibliothek am Mailänder 
Platz, Café LesBar 

JULI
Mi, 13.07.  14.00 Uhr
DAZ
online   Link

JULI
Mi, 13.07.  16.30 Uhr  
Heinrich Böll Stiftung 
online   Link 

JULI
Mi, 13.07.  18.00 Uhr
Stuttgart, Württembergische 
Landesbibliothek,  
Konrad-Adenauer-Str. 10 

Zwangsarbeiter*innen erbaute ehemalige Luftschutzstollen Gaishalde besucht. 
Es führen Sonja Eisele, Stadtarchiv Bietigheim-Bissingen, und Norbert Proth-
mann, Forschungsgruppe „Untertage“. (Textquelle: Hotel Silber)

MÄNNLICH – WEIBLICH – ODER WAS?
Ein Nachmittag mit interessanten Texten in der dreiteiligen Reihe „Literatur 
auf der Terrasse. Textzusammenstellung: Monika Lange-Tetzlaff M.A. und 
Robert Tetzlaff. (Textquelle: Die AnStifter) 

VORTRAG / GESPRÄCH: RASSISMUSKRITIK IN DER EXTREMISMUSPRÄVENTION
Mit Josephine Jackson und Andreas Foitzik, adis e. V. - Projekt Amplifying 
Voices. Moderation: Felix Steinbrenner, Leiter der Stabstelle „Demokratie 
stärken!“, Landeszentrale für politische Bildung BW. (Textquelle: Hospitalhof)

SEMINAR: (UN-) REINHEIT. Ein jüdischer Gesprächsbeitrag zur Geschlechterdebatte
Was Sie schon immer wissen wollten, aber nicht wagten, einen Juden zu 
fragen. Mit Sebastian Hobrack M.A.. (Textquelle: Hospitalhof)

CAFÉ EUROPA: DIE GEOPOLITISCHE SITUATION IN EUROPA NACH DEN WAHLEN IN FRANKREICH
Mit Dr. Nils Schmid, Bundestagesabgeordneter und Vorstandsvorsitzender der 
Deutsch-Französischen Parlamentarischen Versammlung, Dr. Marie Krpata, 
Forscherin am IFRI Paris und andere europäische Gäste. (Institut français)

PODIUMSDISKUSSION: WAS SOLL KÜNSTLICHE INTELLIGENZ KÖNNEN DÜRFEN?  
Den Bürger*innen gehört die Bühne! 
In einem interaktiven Format, in dem nicht den Expert*innen, sondern den 
Bürger*innen die Bühne gehört, geht es um die Frage: Was soll KI können 
dürfen? Diskutieren Sie mit! (Textquelle: Stadtbibliothek)

PANEL DISCUSSION: THE FUTURE OF NATO
In this special for schools, we will first give a brief overview of the history and 
present of the transatlantic alliance. Students will have the opportunity to 
discuss the Future of NATO with Former Members of the U.S. Congress (one 
Democrat and one Republican) and ask questions. (Textquelle: DAZ)

LESUNG / GESPRÄCH: FEMINISTISCHE AUSSENPOLITIK IM SCHATTEN DES UKRAINE-KRIEGES
Mit Kristina Lunz, Aktivistin, Politikwissenschaftlerin und Unternehmerin. 
Moderation: Gabriele Janecki + Erik Springer, Verein Niedersächsischer  
Bildungsinitiativen e. V.. (Textquelle: H. Böll)

LESUNG / GESPRÄCH: JUDEN IN DER DDR
Anetta Kahane und Dr. Martin Jander erläutern zunächst in zwei Kurzvorträ-
gen und danach im Gespräch mit Prof. Dr. Gerhard Hirschfeld die Besonder-
heiten der deutsch-jüdischen Nachkriegsgeschichte in der DDR. (Textquelle: 
forum jüdischer bildung und kultur)

https://daz.org/events/amex-nato-future/
https://calendar.boell.de/de/event/feministische-aussenpolitik-im-schatten-des-ukraine-krieges
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JULI
Mi, 13.07.  19.00 Uhr
Stuttgart, Stadtarchiv,
Bellingweg 21

JULI
Mi, 13.07.  19.30 Uhr
Schorndorf, Club Manufaktur,
Hammerschlag 8

JULI
Mi, 13.07.  20.00 Uhr
Stuttgart, Kulturzentrum  
Merlin, Augustenstraße 72

JULI
Do, 14.07.  12.30 – 13.30 Uhr
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

JULI
Do, 14.07.  16.00 – 19.00 Uhr
Stuttgart,  
Waiblinger Straße12

JULI
Do, 14.07.  19.00 Uhr
Stuttgart, TREFFPUNKT Rote-
bühlplatz, Rotebühlplatz 28 

JULI
Fr, 15.07.  18.00 Uhr
Stuttgart, TREFFPUNKT Rote-
bühlplatz, Rotebühlplatz 28

JULI
Sa, 16.07.  15.00 – 17.00 Uhr
Stuttgart, Seiteneingang des 
Hoppenlau-Friedhofs bei  
der „Alten Reithalle“

JULI
So, 17.07.  10.30 – 14.00 Uhr
Stuttgart, 
Clara-Zetkin-Haus,  
Gorch-Fock-Str. 2

BUCHVORSTELLUNG / GESPRÄCH: UNSERE NACHKRIEGSELTERN. Wie die Erfahrungen unserer 
Väter und Mütter uns bis heute prägen
Wie wurden meine Eltern, wie sie sind? Und wie haben ihre Erfahrungen 
mein Leben geprägt? Mit Miriam Gebhardt und Hilke Lorenz. (Stadtarchiv)

VORTRAG: DEUTSCHLAND 2050 – WIE DER KLIMAWANDEL UNSER LEBEN VERÄNDERN WIRD
Der menschengemachte Klimawandel ist keine Bedrohung für die ferne Zu-
kunft ferner Länder, der Klimawandel findet statt – hier und jetzt. Mit Nick 
Reimer. (Textquelle: Manufaktur)

LESUNG / GESPRÄCH: AUTOKORREKTUR – MOBILITÄT FÜR EINE LEBENSWERTE WELT
Ein Plädoyer für eine inklusive und klimagerechte Verkehrswende. Mit der 
Mobilitätsexpertin Katja Diehl. Moderation: Arne Jungjohann.  
(Textquelle: H. Böll)

MITTAGSPAUSEN-GESPRÄCHE: THEMA LANDWIRTSCHAFT: KLIMAPIONIERINNEN IM GESPRÄCH
Mit Tanja Holzschuh, Biohof Holzschuh. Sie studierte Agrarwirtschaft und 
engagiert sich in der Arbeitsgemeinschaft bäuerliche Landwirtschaft (AbL); 
Moderation: Dr. Doris Behrens, bpw. (Textquelle: H. Böll Stiftung)

TAG DER OFFENEN TÜR: 20 JAHRE PSYCHOSOZIALES ZENTRUM
Das Psychosoziale Zentrum für traumatisierte Flüchtlinge wird 20 Jahre alt.  
Aus diesem Anlass laden wir Sie herzlich ein, bei einem Tag der offenen Tür  
die Arbeit von refugio stuttgart näher kennen zu lernen. (Textquelle: refugio)

PODIUMSGESPRÄCH: DEMOKRATIE IM FADENKREUZ: HASS, HETZE UND GEWALT – ein  
modernes Phänomen?
Von Matthias Erzberger bis zum Mordfall Lübcke. Diana Hörger (SWR) spricht 
mit Benjamin Dürr und Birgül Akpinar. (Textquelle: TREFFPUNKT Rotebühl)

KÜCHENGESPRÄCHE … 
… heute mit dem Bundesminister für Ernährung und Landwirtschaft  
Cem Özdemir. Vor Ort und Livestream   Link (Textquelle: TREFFPUNKT 
Rotebühl)

STADTSPAZIERGANG: SPUREN JÜDISCHEN LEBENS RUND UMS HOSPITALVIERTEL
Im Mittelpunkt dieses Stadtspaziergangs steht das Hospitalviertel, wo sich 
die Synagoge befindet und der jüdische Teil des Hoppenlau-Friedhofs. Den 
Stadtspaziergang leitet Robert Tetzlaff. Männer bitte Kopfbedeckung mit-
bringen. (Textquelle: Die AnStifter)

MATINEE: KLIMAKRISE, ENERGIE- UND WÄRMEWENDE
Was können wir gemeinsam vor Ort tun? Wie sieht es konkret in Stuttgart 
aus, auch unter Berücksichtigung sozialer Aspekte? Mit Karl-Ernst Kappel, 
Fachbereich Umwelt der NaturFreunde Baden-Württemberg. (Textquelle: Die 
AnStifter)

https://tpr.vhs-stuttgart.org/fileadmin/user_upload/TPR_Juli_22.pdf
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JULI
So, 17.07.  11.00 Uhr
Stuttgart, Hotel Silber, 
Dorotheenstraße 10

JULI
Mo, 18.07.  10.00 Uhr
Stuttgart, TREFFPUNKT Rote-
bühlplatz, Rotebühlplatz 28

JULI
Mo, 18.07.  18.00 Uhr
Ludwigsburg, Scala,  
Stuttgarter Straße 2
+ Livestream   Link 

JULI
Mi, 20.07.  nachmittags
Stuttgart, Hotel Silber, 
Dorotheenstraße 10

JULI
Mi, 20.07.  19.00 Uhr
Stuttgart, Haus der Katholi-
schen Kirche, Königstraße 7

JULI
Mi, 20.07.  19.15 Uhr
Stuttgart,  
DAZ, Charlottenplatz 17
+ Livestream   Link

JULI
Do, 21.07.  18.30 Uhr
Stuttgart, Welthaus, 
Charlottenplatz 17

JULI
Do, 21.07.  19.00 Uhr
Reutlingen, Haus der Jugend,
Museumstraße 7

JULI
Fr, 22.07.  17.00 Uhr
Stuttgart, VHS, 
Fritz-Elsas-Straße 48

LESUNG / GESPRÄCH: DIE KINDER VON AUSCHWITZ SINGEN SO LAUT! 
Das erschütterte Leben der Sintiza Martha Guttenberger aus Ummenwinkel. 
Nach der Lesung findet ein moderiertes Gespräch mit den Autor*innen Mag-
dalena Guttenberger und Manuel Werner statt. (Textquelle: Hotel Silber)

VORTRAG, FILM + GESPRÄCH: KAFFEE FAIR GESEGELT 
Seit 2021 importiert Jörg Pfeifer Kaffee klimaschonend per Segelfracht-
schiff von Lateinamerika nach Bremerhaven. Auf einem davon ist er selbst 
mitgefahren. (Textquelle: TREFFPUNKT Rotebühl)

THEMENTAGE DON’T FORGET 
Wir befassen uns jeweils mit Gebieten und Krisen, die recht weit unten in 
den westlichen Prioritäten landen wie etwa Syrien, Afghanistan, West- bzw. 
Ostafrika, Flüchtlinge an Europas Grenzen und Seenotrettung im Mittelmeer. 
Folgetermine: Di. 19.7., Mo. 25.7., Di. 26.7.. (Textquelle: H. Böll)

STADTTEILERKUNDUNGEN ZUM WIDERSTAND GEGEN HITLER UND DEN KRIEG
Drei Spaziergänge in Stuttgart-Ost, -Süd, Rot und -Zuffenhausen. Die 
Uhrzeiten und Treffpunkte bitte hier nachsehen   Link. (Textquelle: Hotel 
Silber)

LESUNG: NIE WIEDER HILFLOS! Was der Westen für Frieden und Freiheit tun muss 
Dr. Norbert Röttgen plädiert dafür, die Krise für sich nutzen und jetzt Verän-
derungen anzugehen. Norbert Röttgen liest aus seinem Buch und stellt sich 
Ihren Fragen. (Textquelle: HdKK)

GESPRÄCH: VON DEN DEUTSCHEN LERNEN 
Prof. Dr. Susan Neiman vergleicht den deutschen und den amerikanischen 
Umgang mit dem Erbe der eigenen Geschichte und fragt: Wie können Ge-
sellschaften mit dem Bösen der eigenen Geschichte umgehen? Moderation: 
Dr. Ute Bechdolf. (Textquelle: DAZ)

BUCHVORSTELLUNG: BECOMING A MIGRANT WORKER IN NEPAL 
Dr. Hannah Uprety deckt auf, wie es passiert, dass Einheimische nepalesi-
sche Arbeiter*innen in ihrem eigenen Land zu Gastarbeiter*innen werden. 
(Textquelle: Welthaus)

DISKUSSION / VORTRAG: ANTIMUSLIMISCHER RASSISMUS 
Der Begriff bezieht sich nicht nur auf „den Islam“ sondern auch auf ein 
bestimmten Bild von Muslim*innen. Wie hängen vielleicht auch Antisemitis-
mus und Antifeminismus damit zusammen? (Textquelle: Stiftung RLS)

LADIES LUNCH: DIE FRAUEN WOLLEN HALT NICHT IN DIE POLITIK… 
Wir diskutieren die Ergebnisse der Studie „Parteikulturen und die politische 
Teilhabe von Frauen“ – veröffenlicht von der Europäischen Akademie für 
Frauen in Politik und Wirtschaft Berlin. (Textquelle: Die AnStifter)

https://calendar.boell.de/de/event/thementage-dont-forget
https://www.geschichtsort-hotel-silber.de/#veranstaltungen
https://daz.org/events/susan-neiman/
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JULI
Sa, 23.07.  10.00 – 17.00 Uhr
Stuttgart,  
Stiftung Geißstraße Sieben, 
Geißstraße 7

JULI
So, 24.07.  16.00 Uhr
Stuttgart, 
Hotel Silber, 
Dorotheenstraße 10

JULI
Fr, 29.07.  18.30 – 20.30 Uhr
Stuttgart,  
Begegnungsraum Stuttgart, 
Breitscheidstraße 2f

WORKSHOP: WER DENKT DENN HIER EIGENTLICH QUER? 
Spätestens mit Beginn der Corona-Pandemie hat sich in Deutschland 
ein Milieu positioniert, welches sich nicht einfach entlang etablierter 
Rechts-Links-Schemata einordnen lässt. Ein (praxisorientiertes) Training 
zum Umgang mit dem Querdenken-Milieu. (Textquelle: Die AnStifter)

THEMENFÜHRUNG: DAS „HOTEL SILBER“ UND DIE „BEKÄMPFUNG“ VON HOMOSEXUALITÄT
Im Rahmen der Kulturtage des Stuttgart PRIDE – Christopher Street Days 
(CSD) führen Kurator Friedemann Rincke und Ralf Bogen, der für die Ini-
tiative Lern- und Gedenkort Hotel Silber e. V. an der Erarbeitung der Dauer-
ausstellung mitgewirkt hat. (Textquelle: Stiftung Geißstraße)

Zusammenleben Willkommen Stuttgart unterstützt Geflüchtete bei Fragen 
wie…

- Was ist eine WG (Wohngemeinschaft)?
- Wie finde ich ein Zimmer in einer WG?
- Wie mache ich mir ein Profil auf WG-gesucht?
- Wie schreibe ich WGs an?
- Worauf muss ich beim Jobcenter achten?
- usw. …  
Regelmäßig jeden letzten Freitag im Monat.   Link
(Textquelle: Eintopf Stuttgart)

https://eintopf.info/event/97549034-783f-4d8b-b109-7c40e53ddbff
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AMNESTY-SENDUNGEN IM FREIEN RADIO STUTTGART

Urgent Actions (Eilaktionen) sind ein effektiver Weg, um akut bedrohten 
Menschen das Leben zu retten. Sie sind die denkbar schnellste Form der 
Intervention: Wenn Amnesty International von willkürlichen Festnahmen, 
Morddrohungen, Verschwindenlassen, Folterungen oder bevorstehenden Hin-
richtungen erfährt, startet die Organisation eine Urgent Action. Informationen 
über neue Aktionen kannst du auch als Push-Nachrichten erhalten.

Binnen weniger Stunden tritt ein Netzwerk von fast 80 000 Menschen in  
85 Ländern (in Deutschland 10 000) in Aktion: Diese Aktivisten und Aktivis-
tinnen appellieren per Fax, E-Mail, Twitternachricht, Facebook-Posting oder 
Luftpostbrief an die Behörden der Staaten, in denen Menschenrechte ver-
letzt werden. Bei den Adressaten gehen Tausende von Appellschreiben aus 
aller Welt ein. Es ist dieser rasche und massive Protest, der immer wieder 
Menschenleben schützt.

Unzählige Personen – von China bis Chile, von Syrien bis Simbabwe – konn-
ten seit der ersten Urgent Action im Jahr 1973 gerettet werden. Allein im 
Jahr 2017 hat Amnesty International fast 300 neue Eilaktionen gestartet – 
etwa 30 Prozent davon zogen positive Meldungen nach sich: Freilassungen, 
Hafterleichterungen, die Aufhebung von Todesurteilen oder auch Anklagen 
gegen die Verantwortlichen von Menschenrechtsverletzungen.

Beteiligen Sie sich jetzt! Am besten melden Sie sich gleich zu unserem 
Eilaktionsnetz an!

Wollen Sie Ihren Brief selbst formulieren? Hier gibt es hilfreiche Tipps:  
https://www.amnesty.de/2010/12/3/tipps-zum-briefeschreiben

Iran: Große Sorge um Gesundheitszustand  zur Online-Petition
Kanada: Indigene Landrechte bedroht  zur Online-Petition
Russland: LGBTI-Aktivistin droht mehrjährige Haftstrafe  zur Online-Petition
Saudi-Arabien: Hinrichtung verhindern!  zur Online-Petition
Iran: drohende Zwangsamputationen  zur Online-Petition
Brasilien: Mord an Umweltschützern aufklären!  zur Online-Petition
USA, Texas: Hinrichtung für 13. Juli geplant  zur Online-Petition

JETZT ONLINE UNTERSCHREIBEN: URGENT ACTIONS

JULI
Mo, 18.07.
18.00 –19.00 Uhr
UKW 99,2 / Kabel 102,1

 
 
 
  
 
 
 

Was sind Urgent Actions  
und wie kann ich mich daran 
beteiligen?

Amnesty International Stuttgart ist jeden 3. Montag im Monat und am  
5. Montag eines Monats (sofern es diesen gibt) von 18 –19 Uhr im Freien 
Radio Stuttgart auf Sendung. Wir berichten über aktuelle Menschenrechts- 
themen. www.freies-radio.de/sendung/inforedaktion-amnesty-international 

https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/iran-narges-mohammadi-sorge-um-gesundheitszustand-2022-06-24
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/kanada-kanada-indigene-landrechte-bedroht-2022-06-23
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/russland-lgbti-aktivistin-droht-mehrjaehrige-Haftstrafe-20-05-2022
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/saudi-arabien-hinrichtung-abdullah-al-huwaiti-verhindern-2022-06-20
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/iran-drohende-zwangsamputationen-2022-06-16
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/brasilien-mord-umweltschuetzern-aufklaeren-2022-06-16
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/usa-texas-hinrichtung-ramiro-gonazales-fuer-13-juli-geplant-2022
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-actions
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AKTUELLES
JUGENDKULTURWOCHE 
BUNT STATT BRAUN  
Waiblingen
4. bis 9. Juli
  Link

SOMMERFESTIVAL  
DER KULTUREN  
Stuttgart,  
12. bis 17. Juli
  Link

STUTTGART PRIDE –  
CSD STUTTGART 2022
15. bis 31. Juli
  Link

INDISCHES FILMFESTIVAL 
Stuttgart
20. bis 24. Juli
  Link

FESTIVAL YIDISHE MUZIK – 
KLEZMER LYRICS & TUNES 
Stuttgart
28. bis 31. Juli
  Link

SOLIDARISCHE MESSE 
GEBEN & GEBEN 
Esslingen
29. bis 31. Juli
  Link

https://connect-ev.de/festival-yidishe-muzik-2022/

Für Vielfalt und gegen Rassismus: Rund 1000 Schüler:innen aus Schu-
len in Waiblingen und weitem Umkreis nehmen jeweils daran teil. Sie ist 
eine kulturelle Maßnahme gegen die Entwicklung beschränkter Realitäts-
wahrnehmung und starrer Haltungen bei Jugendlichen. Schülerinnen und 
Schülern werden über Filme, Konzerte, Theater, Rollenspiele, Workshops 
und Ausstellungen (und Gespräche über all das) wesentliche Fragen und 
Handlungsspielräume ihres Lebens verdeutlicht. (Text quelle: Schwanen)

Das größte Weltmusikfestival im süddeutschen Raum. Sechs Tage lang wird 
in Stuttgart getanzt, gefeiert und geschlemmt. Stars der internationalen 
Weltmusikszene begeistern mit mitreißenden Konzerten von Griot bis zu 
Balkanbeats – und das bei freiem Eintritt. Für kulinarische Köstlichkeiten 
aus aller Welt und ein reiches Kulturprogramm sorgen die Stuttgarter (post-)
migrantischen Organisationen und Initiativen. Mit dabei ist auch ein bunter 
Markt der Kulturen, der sich über die Seitenstraßen des Marktplatzes 
erstreckt. Amnesty Stuttgart ist mit einem Infostand vertreten. (Textquelle: 
Forum der Kulturen)

Community.Kraft.Europa: Das Motto des CSD Stuttgart 2022 vereint alle 
Lebensbereiche, auf die wir als Gemeinschaft von lesbischen, schwulen, bi-
sexuellen, transgender, transsexuellen, intersexuellen und queeren Menschen 
unseren Blick besonders scharf richten müssen. Amnesty Stuttgart beteiligt 
sich. (Textquelle: Stuttgart Pride)

Seit 2004 hat Europas größtes indisches Filmfestival rund 800 Filme einem 
interessierten Publikum nähergebracht und gezeigt, wie sich die indische 
Gesellschaft im Spannungsfeld zwischen Tradition und Moderne verändert. 
Eine Veränderung, die nicht ohne Konflikte vor sich geht und damit Stoff für 
unzählige weitere Film-Geschichten bietet. (Textquelle: Festival)

Vom 28. bis 31.7. (sowie am 6. und 7.8 .2022) findet es vor allem im 
Stuttgarter Süden statt, aber auch an weiteren Orten. Zu unserem Mitmach-
festival möchten wir Sie und Euch herzlich einladen! Zu den angebotenen 
Workshops, Vorträgen, Gesprächen und Konzerten kommen langjährige 
Freund:innen und Mitwirkende… (Text quelle: Festival)

Selbständige Kreative aus Kunst, Handwerk und Design aus Esslingen und 
Umgebung stellen ihre in Handarbeit hergestellten Produkte aus. DJs und 
Musiker*innen sorgen für musikalische Highlights, ein Foodtruck und ein 
Barista sorgen gemeinsam mit dem Bar-Team der Dieselstrasse für das leib-
liche Wohl. 10% des Messeumsatzes gehen an unsere diesjährige Partner-
organisation Cleanup Network e.V. aus Stuttgart. (Text quelle: Dieselstraße)

https://www.kulturhaus-schwanen.de/fileadmin/bilder/Programmheft_Bunt_statt_Braun_neu_.pdf
https://sommerfestival-der-kulturen.de
https://www.stuttgart-pride.de
https://indisches-filmfestival.de
https://connect-ev.de/festival-yidishe-muzik-2022/
https://www.dieselstrasse.de/kalenderdaten/detail/?tx_ckclubdata_pi1%5BshowUid%5D=864&tx_ckclubdata_pi1%5Bdate%5D=202201&tx_ckclubdata_pi1%5Baction%5D=detail&tx_ckclubdata_pi1%5Bcontroller%5D=Club&cHash=a633c9131a9bbd5d47b23f556d0fc613
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ANIMATIONSFILM 
FLEE 
Arte Mediathek  
bis 28. Juli
  Link

CHARLOTTE WIEDEMANN: 
DEN SCHMERZ DER ANDEREN 
BEGREIFEN

DER DEMOKRATIE PODCAST
  Link

BILDER VOM JUNI

SOLIDARITÄT MIT 
DER AFGHANISCHEN  
BEVÖLKERUNG
Stuttgart, 11. Juni

Die wahre Geschichte eines Mannes, der sich seiner Vergangenheit stellen 
muss, um eine Zukunft zu haben. Amin kam im Alter von 16 Jahren allein 
aus Afghanistan nach Dänemark. Heute ist er 36, anerkannter Akademiker 
und im Begriff, seinen Lebensgefährten zu heiraten. Ein seit 20 Jahren gehü-
tetes Geheimnis droht alles zu zerstören, was er sich aufgebaut hat. Regisseur 
Jonas Poher Rasmussen illustriert sie mit Hilfe von Animationen und schafft 
ein fulminantes Fresko aus Bildern und Erinnerungen. (Text quelle: Arte)

Charlotte Wiedemann denkt in einem triftigen Essay über den Holocaust 
und das Gedächtnis der Welt nach. Die unter anderem von Dirk Moses 
angestoßene Debatte über das Verhältnis von kolonialen Gräueltaten und 
nationalsozialistischem Judenmord, über die Singularität der Shoah und die 
Verbrechen in den Kolonialkriegen hat nicht nur – aber doch vor allem – in 
Deutschland tiefe Spuren, wenn nicht gar Feindschaften hinterlassen. Nun 
aber hat die weitgereiste und in jeder Hinsicht welterfahrene Publizistin 
Charlotte Wiedemann ein Buch vorgelegt, dem es gelingen könnte, die fest-
gefahrenen Fronten wieder aufzulockern. (Text quelle: Frankfurter Rundschau)

Worin genau besteht die Krise der repräsentativen Demokratie? In einer 
Reihe von acht Gesprächen stellt der Politikwissenschaftler Felix Heiden-
reich aktuelle Beiträge zur Debatte über den Zustand der Demokratie vor. Zu 
Wort kommen Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus verschiedenen 
Fachgebieten, aber auch Menschen, die praktische Erfahrung in der Politik 
gesammelt haben. Die acht Gespräche nehmen aufeinander Bezug und 
beziehen Erfahrungen aus Frankreich und den USA mit ein. Sie wurden vom 
StadtPalais – Museum für Stuttgart produziert. (Text quelle: StadtPalais)

https://www.arte.tv/de/videos/075801-000-A/flee/
https://demokratiepodcast.podigee.io
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AMNESTY-INFOSTAND  
BEIM BÜCHERMARKT, 
Gruppe Schwäbisch  
Hall/Crailsheim, 
Kirchberg an der Jagst,  
18. Juni
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ERFOLGE
Tagtäglich werden die Rechte von 
Menschen weltweit verletzt. 
Amnesty International setzt sich 
für diese Menschen ein: Mit 
Appellaktionen, Recherchen vor 
Ort, Länder- und Themenberichten  
sowie Kampagnen- und Lobby-
arbeit. Weltweit beteiligen sich 
Hunderttausende Menschen an 
unseren Aktionen. Mit Briefen, 
E-Mails und Petitionsunterschrif-
ten bewirken sie Freilassungen, 

verhindern Folter, schützen Menschen vor unfairen Prozessen und retten 
Leben. Dass dieses gemeinsame Engagement erfolgreich ist, zeigen diese 
Beispiele.

Ukraine ratifiziert Istanbul-Konvention: „Ein historischer Sieg für die Frauenrechte“
Das ukrainische Parlament hat am Montag die Istanbul-Konvention zum 
Schutz von Frauen vor Gewalt ratifiziert. Die Ratifizierung ist ein ent-
scheidender Schritt im Kampf gegen geschlechtsspezifische Gewalt in der 
Ukraine. Agnès Callamard, die internationale Generalsekretärin von Amnesty 
International, äußerte sich erfreut über das Abstimmungsergebnis des  
ukrainischen Parlaments über die Ratifizierung der Istanbul-Konvention:  

„Es ist ein historischer Sieg für die Frauenrechte in der Ukraine und ein  
Beitrag zum Wandel der Kultur, der Mentalität und des Verhaltens gegen-
über geschlechtsspezifischer Gewalt. “

Máxima Acuña freut sich 
über Briefe, die während 
des Amnesty-Briefmarathons 
2016 für sie geschrieben 
wurden. © Amnesty

Ukraine 

© Amnesty International Ukaine

Um den Newsletter abzubestellen, einfach eine E-Mail mit dem Betreff „Abmeldung News-
letter“ an newsletter@amnesty-stuttgart.de schreiben.  
Anmeldungen sind entsprechend mit dem Betreff „Anmeldung Newsletter“ möglich; bei 
geänderten Kontaktdaten genügt eine formlose Nachricht an diese Adresse.

Haftungshinweis:
Dieser Newsletter enthält Verknüpfungen zu Websites Dritter („externe 
Links“). Diese Websites unterliegen der Haftung der jeweiligen Betreiber. 
Das Setzen von externen Links bedeutet nicht, dass sich Amnesty Interna-
tional die hinter dem Verweis oder Link liegenden Inhalte zu eigen macht.

Impressum:
siehe http://www.amnesty.de/impressum




